
xx.           Konstanz, 20. August 1507 
 
Maximilian I. teilt der Regierung in Innsbruck mit, dass Sigmund [II.] von Brandis 
versprochen habe mit dem Verkauf der Herrschaft Maienfeld noch zwei Jahre zu warten, wofür 
ihm seine Freiheiten und Regalien bestätigt worden seien. 
 

Eintrag.: TLA, Kanzleibücher der Kammer, Jüngere Reihe, Geschäft von Hof 1507, fol. 223-223v. – Pap. 
Regest: – LUB II (cg) n. Bütler, Freiherren von Brandis S. 146; LLA, Regestsammlung betr. Liechtenstein, 
TLA, Bd. 2a, S. 154. 
Literatur: – Bütler, Freiherren von Brandis S. 146; Fulda, Stadtverfassung Maienfeld S. 68f. (n. Bütler 
a.a.O.); Gillardon, Herrschaft Maienfeld S. 10 mit dem generellen Hinweis auf von ihm gesammelte Akten 
aus dem Haus-, Hof- und Staatsarchiv in Wien und aus dem Landesregierungsarchiv in Innsbruck (vgl. S. 
1). 

 
[fol. 223r] a)--Herr Sigmund freyherr | zu Branndis1 --a)|  
b)Edlen, ersamen, gelerten, lieben, getreuen. Sich hat | der edl vnnser vnd des Reichs2  lieber 
getreuer | Sigmund  freÿher zu Brandiss , auf vnnser | vleissig ersuechen, yezo alhie 
bewilligt mit | dem verkauf der herschaft Maÿenfeld3  noch | zway jar still zusten. Dara±f wir 
im a±ch | seine regalia vnd confirmation seiner freÿ- | haiten, als ain Römischer kunig4 gefertigt, 
des alles | dann vnnser marschalck vnnsers regiments | zu Insprugk5  ewr verwaltung Pauls 
von Liechtenstein6  | freÿher zu Castlkorn7  guet wissen hat. Darauf | emphelhen wir euch 
mit ernst, daz ir euch ob- | gemelts handel halben an dem genanten von Liechten- | stain 
aigentlichen erkundet, vnd darauf ewren | rat vnd guetbed±ncken nach mit gemeltem von  | 
Brandiss  handlt vnd allen vleiss furkeret, solchen | stillstand der zwaÿer jar, vnd deshalben 
ain | verschreÿbung von im zu erlangen, vnd alsdann | solche verschreÿbung beÿ ewren handen 
behaltet, | vnd vns gestalt des handls, was ir darinn | aufrichten werdet schriftlichen berichtet 
vnd |  
[fol. 223v] hierinn allen vleiss ankeret, dann vns wie ir | selbst wist nit wenig an disen sachen 
gelegen | ist. Daran tut ir vnnser ernstliche maÿnung. | Geben zu Costenz8 , am XX tag Augusti 
anno domini etc. | septimo. | 
Durch Seruwin | vnderschriben | 
An landthofmaister, canzler, stathaltern vnd | reten des regiments zu Insprugk | 
Auf den marschalck | zu wartten |  
An den herrn regenten den vortrag zu erkunden | vnd verrer mit irem rat vnd guetbeduncken | 
darinn zu handlen. | 
 
a)—a) Überschrift xx cm. – b) Initiale E xx cm. 
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